
                             

                    N i e d e r s c h r i f t 
über die 64. Jahreshauptversammlung 

des Fachverbandes der Kämmerer in NRW e.V. 

am 12. Juni 2015 in Düsseldorf (NRW.BANK) 
 

 

 

TOP  1: Eröffnung und Begrüßung 
   
Der Vorsitzende Manfred Abrahams (Düsseldorf) eröffnet um 10.10 Uhr die 64. Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2015 und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste in 
der Landeshauptstadt Düsseldorf auf das Herzlichste. Er stellt fest, dass die Einladungen an 
die Mitglieder form- und fristgerecht mit Datum vom 07. Mai 2015 versandt worden sind und 
somit die uneingeschränkte Beschlussfähigkeit des Gremiums gegeben ist. Wünsche an die 
Tagesordnung werden auf Nachfrage nicht geäußert. 
 

TOP 2:  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes für 2013 

 
Der Vorsitzende bedauert den späten Vorlagezeitpunkt des Prüfberichts, was mit dem 
Wechsel in der Funktion des Schatzmeisters zu tun hat, der heute noch unter TOP 3 be-
schlossen werden soll. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses und der Kassenprüfung 
habe sich eine zeitliche Verzögerung ergeben, so dass der Jahresabschluss 2013 zwar noch 
im Rahmen der 63. Jahreshauptversammlung am 03. November 2014 in Recklinghausen 
verabschiedet, die notwendige Prüfung aber erst im Dezember 2014 durchgeführt werden 
konnte.  
Herr Abrahams bittet nunmehr Herrn Josten (KSK Köln) um den Bericht der Kassenprüfer. 
Kassenprüfer Ralf Josten erläutert, dass die Kassenprüferin Mechthild A. Stock, der Kas-
senprüfer Gerd Bultmann und er die Kasse des Fachverbandes am 08.12.2014 geprüft ha-
ben. Es stand der Jahresabschluss für das Jahr 2013 an. Die Belege sind stichprobenartig 
kontrolliert und die Banksalden abgeglichen worden. Die Kassenführung ergab keinerlei Be-
anstandungen, so dass einem uneingeschränkten Prüfungsvermerk und einer Entlastung 
des Vorstandes und des Schatzmeisters für das Geschäftsjahr 2013 nichts entgegensteht. 
Herr Abrahams lässt über den Antrag abstimmen, der einstimmig angenommen wird. Er be-
dankt sich im Namen des Vorstandes für das Vertrauen der Mitglieder und bei den Kassen-
prüfern für die geleistete Arbeit.  

 
TOP 3:  Neuwahl von einzelnen Mitgliedern des Gesamtvorstandes 

gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung:                                    
►  Wahl des Vorsitzenden 
►  Wahl des 1. stellvertretenden Vorsitzenden 
►   Wahl des Schatzmeisters 
►  Wahl verschiedener Beisitzer 
 

 
Der Vorsitzende erklärt, dass der Gesamtvorstand am 03. Juli 2013 für 4 Jahre bis zum Jahr 
2017 gewählt wurde. Allerdings habe es in den letzten Monaten Veränderungen im Vorstand 
gegeben, insbesondere weil Kolleginnen und Kollegen in ihrer jetzigen Funktion nicht mehr 
aktiv sind und damit ihr Amt im geschäftsführenden Vorstand oder als Beisitzer niederlegen 
wollen bzw. niedergelegt haben. Insbesondere bei der Suche nach geeigneten Nachfolgern 
im geschäftsführenden Vorstand wurde darauf geachtet, die Kriterien der bisherigen Zu-
sammensetzung des geschäftsführenden Vorstandes zu erfüllen. Es sollte demnach ein 
ausgewogenes Verhältnis erhalten bleiben zwischen den kreisfreien Städten, den kreisan-
gehörigen Städten und Gemeinden und den Kreisen, was sich in der Vergangenheit sehr 
bewährt hat und aktuell bei den folgenden Besetzungsvorschlägen auch gelungen ist.  



 
 

Zur Wahl des Vorsitzenden, die nach der Tagesordnung unter TOP 3 vorgesehen ist, führt 
Herr Abrahams aus, dass er wegen eines beruflichen Wechsels zum 01.10.2015 nicht mehr 
als Kämmerer der Stadt Düsseldorf aktiv sein wird und damit der Zeitpunkt gekommen ist, 
den Vorsitz im Fachverband in andere Hände zu legen. „Es steht  einem Fachverband der 
Kämmerer gut zu Gesicht, einen aktiven Kämmerer oder eine aktive Kämmerin an der Spit-
ze zu haben, denn das öffnet in Ministerien oder Aufsichtsbehörden oder auch bei anderen 
Stellen die Türen wesentlich besser“, so der amtierende Vorsitzende wörtlich. Insofern hat er 
ursprünglich beabsichtigt, heute eine Entscheidung über seinen Nachfolger herbeiführen zu 
lassen, da dieser im Prinzip feststeht und auch der Gesamtvorstand diesbezüglich ein ein-
stimmiges Votum abgegeben hat. Nachfolger als Vorsitzender des Fachverbandes soll der 
Hagener Kämmererkollege Christoph Gerbersmann werden. Aufgrund einer Sitzung des 
Kommunalverbandes Ruhr ist Herr Gerbersmann nicht in Lage, an der heutigen Mitglieder-
versammlung teilzunehmen. Es war aber sein ausdrücklicher Wunsch, ihn nicht in Abwe-
senheit zu wählen, was selbstverständlich zu respektieren ist. Herr Abrahams erklärt sich 
bereit, die Geschäfte des Fachverbandes als Vorsitzender bis zur Herbsttagung am 12. No-
vember 2015 in Lünen weiterzuführen. In einer weiteren Mitgliederversammlung in diesem 
Jahr könnte dann in Lünen eine Wahl vorgenommen werden. Bedenken gegen diese Vor-
gehensweise werden nicht vorgetragen. 
 

Hinsichtlich der Wahl eines 1. stellvertretenden Vorsitzenden wird gemäß der ausgelegten 
Beratungsvorlage als Nachfolger von Christoph Tesche, der im letzten Jahr zum Bürger-
meister von Recklinghausen gewählt worden ist, Dirk Tolkemitt vorgeschlagen, 1. Beigeord-
neter und Kämmerer der Alte Hansestadt Lemgo. Die Fragen des Sitzungsleiters an die 
Versammlung, ob weitere Vorschläge gemacht werden oder persönliche Vorstellung ge-
wünscht wird, werden vereint. Die anschließende Abstimmung erfolgt einstimmig bei Enthal-

tung des Betroffenen. Somit wurde Herr Dirk Tolkemitt zum 1. Stellvertretenden Vorsitzen-
den gewählt, der sich in kurzen Worten bei den Mitgliedern für das Vertrauen bedankte und 
die Wahl annahm.   
 

Bei der Wahl des Schatzmeisters erinnert der Vorsitzende auf die lange Tradition des 
Fachverbandes der Kämmerer in NRW e.V., der 64 Jahre alt ist und bisher in allen Jahren 
nur drei Schatzmeister hatte. Alle Schatzmeister kamen aus dem Regierungsbezirk Köln, 
zwei der drei Schatzmeister kamen aus der Stadt Brühl. Hans Roleff aus Brühl, der im letz-
ten Jahr seinen 100 Geburtstag gefeiert hat, war vom 3. Oktober 1958 bis 23. Mai 1997 (fast 
40 Jahre) Schatzmeister des Kämmererverbandes und somit unmittelbarer Vorgänger des 
bisherigen Schatzmeisters Dieter Freytag, der zu Beginn des vorigen Jahres (ebenfalls) zum 
Bürgermeister der Stadt Brühl gewählt worden ist. Der Tradition folgend kommt der nun vor-
geschlagene Nachfolger von Herrn Freytag ebenfalls aus dem Regierungsbezirk Köln. Es ist 

Dr. Dirk Ahrens-Salzsieder, Stadtkämmerer der Stadt Hürth. Nachdem keine weiteren Vor-
schläge gemacht werden und auch keine persönliche Vorstellung gewünscht wird, lässt der 
Vorsitzende über den Vorschlag abstimmen. Die Abstimmung erfolgt einstimmig bei Enthal-
tung des Betroffenen, der die Wahl dankend annahm.  
 
Der Sitzungsleiter erläutert, dass durch das Aufrücken von Herrn Tolkemitt in den geschäfts-

führenden Vorstand und das Ausscheiden von Herrn Benkmann als Beisitzer nach Errei-
chen der Altersgrenze (jetzt Gaststatus) neue Beisitzer gewählt werden sollten. Vorgeschla-

gen werden die Herren Karl-Gustav Mölle (Unna), Alfons Reinkemeier (Münster) und Ralf 

Cugaly (Bornheim), wobei auch hier darauf geachtet wurde, dass sowohl Mitglieder aus 
kreisfreien Städten, kreisangehörigen Städten und Gemeinden, Landkreisen und Land-
schaftsverbänden dem Vorstand angehören, damit alle Interessen gehört und gebündelt 
werden können. Zum Vorschlag des Vorstandes werden keine Änderungen oder Ergänzun-
gen gewünscht. Die weitere Frage an die Versammlung, ob persönliche Vorstellung oder 
Einzelabstimmung gewünscht wird, wird verneint. Die Liste wird somit in der vorgeschlage-
nen Form zur Abstimmung gestellt und einstimmig angenommen. 
 
 
 



 

TOP 4: Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende Abrahams bedankt sich für den zügigen Verlauf der 64. Jahreshauptver-
sammlung schließt die Sitzung um 10.25 Uhr. 
 
 
gez.        gez. 
Abrahams       Hähle 
Vorsitzender       Geschäftsführer 
 
 
Düsseldorf/Mönchengladbach, den 16. Juli 2015 


